
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Göttingen, 11. 01. 2013 
Antrag: 
Öffentliche Sitzung inkl. Bürgerfragestunde aller Betriebe mit mehrheitlich städtischer Beteiligung 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Gesellschaften, Stiftungen, Organisationen und andere Betriebsformen, die eine städtische 
Beteiligung von 50% oder mehr aufweisen, werden angewiesen in mindestens einer jährlichen 
öffentlichen Sitzung der Öffentlichkeit gegenüber einen Rechenschaftsbericht darzulegen und eine 
Bürgerfragestunde von 30-60 Minuten zu ermöglichen. 
 
Begründung: 
 
Aus verschiedenen Gründen sind immer mehr städtische Aufgaben in die Hand von Betrieben 
gelegt worden, bei denen die politische Kontrolle durch Sitzungen und Aufsichtsräte abseits der 
öffentlichen Wahrnehmung geschehen. 
 
Wenn Tätigkeitsberichte in den Ausschüssen vorgelegt werden, besteht eine kurze Öffentlichkeit. 
Eine öffentliche Teilhabe wird jedoch nicht erreicht.  
 
Es ist sicherlich noch erheblich mehr Transparenz und Demokratie umsetzbar, aber dieser Antrag 
erscheint uns angemessen und ohne unverhältnismäßigen Aufwand für alle zumutbar. 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
Aufwände für die Sitzungen  
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Antrag für den  
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